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                     Zusammenfassung
Der Beitrag behandelt einige Grundfragen einer politischen Ökonomie der Medien unter theoriegeschichtlichen, methodologischen und Anwendungsaspekten innerhalb der Medienwirtschaft. Theoriegeschichtlich wird der Weg von einer klassischen zu einer neoklassischen Ökonomik sowie einer alten zu einer neuen politischen Ökonomie gezeigt; methodologisch wird kurz auf einige programmatische Gegensätze dieser Ansätze eingegangen und die Werturteilsfreiheit hinterfragt, was die Inklusion einiger in der Medien- und Kommunikationsgesellschaft unabdingbarer Diskussionsstränge, etwa jene um Konzentration, Vielfalt und Regulierung eher erlaubt; als spezifisches Anwendungsbeispiel steht der Diskurs um Gerechtigkeit in der Gesellschaft, der von verschiedenen Ansätzen (etwa kontraktualistischen, utilitaristischen, deontologischen oder Social Choice orientierten) geprägt wurde und der in der Medienökonomie als kommunikationswissenschaftlicher Teildisziplin noch unterrepräsentiert ist. Eine Rückbesinnung auf „klassische“ politisch-ökonomische Analysen zur Überwindung vorhandener Theoriegegensätze stellt das Fazit der Überlegungen dar.
Schlüsselwörter
	Klassische politische Ökonomie
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	Werturteilsfreiheit
	Gerechtigkeit
	Methodologie
	(Neo-)Liberalismus





                    
                        
                            
                                
                                    
                                        
                                    
                                    
                                        This is a preview of subscription content, log in via an institution
                                    
                                    
                                        
                                     to check access.
                                

                            

                        

                        
                            
                                
                                    Access this chapter

                                    
                                        
                                            
                                                
                                                    Log in via an institution
                                                    
                                                        
                                                    
                                                
                                            

                                        
                                    
                                    
                                        
                                    

                                    
                                        Institutional subscriptions
                                            
                                                
                                            
                                        

                                    

                                

                            
                        
                    

                    

                    
                        
                    

                    

                    

                     Notes
	1.Es wird durchgehend der Begriff „Ökonomie“ statt „Ökonomik“ verwendet, wenn es um die Bezeichnung von Disziplinen, jedoch nicht, wenn es um die Betonung ökonomischer Modelle und Methoden geht.


	2.Die ja eine Eigenschaft des Marktsystems bezeichnet, nämlich die „Macht“ der Nachfrager, über ihre bekundeten Präferenzen langfristig auch die Produktion zu bestimmen. „Das Angebot der Produzenten soll seinen Präferenzen folgen, die er über Zahlungsbereitschaft für die einzelnen Güter und Dienste signalisiert“ (Kiefer und Steininger 2014, S. 247). Natürlich muss man kommunikationswissenschaftlich den Konsum (verbrauchbarer Dinge) von der Nutzung (oft unverbrauchbarer) medialer Angebote trennen. Es scheint aber naheliegend, dass auch die Nutzung von Medien über verschiedene Mechanismen (s. etwa Werbewirtschaft) deren Produktionssystem mitbestimmt.


	3.S. z. B. den Sammelband von Krone und Pellegrini (2012): Netzneutralität und Netzbewirtschaftung. Multimediale Inhalte in Telekommunikationsnetzwerken. Baden-Baden: Nomos. Edition Reinhardt Fischer; darin insbesondere Krone: „Netzneutralität im Kontext von bandbreitenintensiven Massenmedien und Multimediadiensten. Policy-Formulierung in der EU 27.“


	4.Vgl. die Diskussion bei Kiefer und Steininger (2014, 41–46).


	5.Zum genauen Unterschied vgl. Miller (1992).
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